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Quantenphysik ist seit über zwanzig Jahren ein wichtiger 
Teilbereich des ICT und  Schwerpunkt von/in ICT-Seminaren 
(wie im ICTassing die Humancybernetic). Mit zunehmender 
Wichtung der Photonenforschung resp. Entwicklung der ICT-
Photonentransmittertechnik wurde der selbständige  Bereich 
ICT-QuantMed.com gegründet. Das Ziel ist weiterhin, neue 
Schwerpunkte auf neuen  Wegen mit Hilfe der Quantenphysik  
in der Medizin im Allgemeinen und im Besonderen in der 
Krebstherapie  zu erreichen. Die These: Für jede Umwandlung 
bzw. Produktion von Botenstoffen und Neurotransmittern in 
unserem System Mensch brauchen wir Energie (dieses trifft 
natürlich auch für sämtliche Schöpfungsprozesse >z.B. 
Tiere/Pflanzen< zu). Energie tritt in unserem Körper in Form 
von positiven und negativen Ionen auf. So benötigen wir für 
den Informationstransport zusätzlich Photonen, Bio-
Photonen. Denn ohne Botenstoffe / Neurotransmitter gäbe es 
im System Mensch keinen Metabolismus, also keinen 
Stoffwechsel und keinen Fettstoffwechsel, also kein Leben. 
Nach der Entwicklung und Umsetzung der Assing`schen 
Welle, der digitalen Identifikation von Substanzen jeglicher 
Art, können einzeln oder / und in Fraktionen von beispielweise 
Heilsubstanzen auf Trägermaterial, z.B. Kochsalzlösung, 
übertragen werden, die von ICT-Photonentransmittern dann 
in Veränderungsprozessen, oder Heilprozessen, integriert 
werden können. Die Integration von informierten Ampullen / 
Chips in die Bioresonanztherapie  konnte ebenfalls erfolgreich 



umgesetzt werden.  Auch die Entwicklung und Herstellung des 
ICT-Energiewassers, Creme und Pflegeöl „Serie AquaVitalis 
MvG“, ist ebenfalls ein großer Erfolg geworden.  Grundsätzlich 
wird  die Produkteffizienz kinesiologisch getestet und unter 
Berücksichtigung der entsprechenden späteren klinischen 
Erkenntnissen gewertet. Siehe auch im ICT-Journal 
„Fallstudie Sarkoid-Therapie“.   Auch die ICT-AV-Ampullen, 
die am Körper als Energieträger und Energiespender getragen 
werden können, haben sich erfolgreich bestätigt.  Eine neue 
Entwicklung, eine Vision, ist das ICT-Konzept des  „Carrè-
Circuit-PhotonenTransmitter-Systems, Type CCPTS-ACC“, 
welches später zur Cancertherapie eingesetzt werden könnte. 
Nach dem Pyramidenenergiegesetz werden  fünf Energie-
säulen (siehe Bilder 1-3) aufgebaut.  Die hier von Photonen 
transportierten Informationen werden auf die Haut und durch 
die Haut in das intrazelluläre System der (z.B.) Organe einer 
Person übertragen.  Nach dem Gesetz der Bioresonanz wirken 
die Informationen dort, wo sie im Körper, ja besser im System-
Mensch, gebraucht werden.  Mit demselben Wirkungsprozess 
und Wirkungsgrad wurde das Pyramiden-Energie-Prinzip 
auch mit nachfolgendem Beispiel umgesetzt. ICT-QuantMed 
entwickelte zusammen mit den Firmen  AWAS Int. und BWW 
Europe, BioWaterWorld die schwimmende Biolight-Oloid-
Pyramide (Bild 4). Die Software für die vier Photonen-
transmitter wurde diesen Firmen AWAS/BWW von ICT-
QuantMed ebenfalls zur Verfügung gestellt 
 (siehe Bilder, auch unter www.AWAS.de > Produkte <, 
und „Naturschwimmbad Deuz“  ebenfalls auch unter 
 www.naturerlebnisbad-deuz.de). Durch den Wasserver-
teilungsprozess (Prozess einer homogenen Wasser-Mischung) 
dieser Wasserpyramide, werden dem Körper wichtige 
physiologische Informationen über die Haut angeboten. Das 
intrazelluläre System wird so auf natürliche Weise aufgebaut, 
ergänzt, was sich schließlich u.a. im Immunsystem bemerkbar 

http://www.awas.de/
http://www.naturerlebnisbad-deuz.de/


macht. Ebenfalls wird der Selbstreinigungsprozess des  
Badewassers aktiviert.  Die Betitelung der Fa. AWAS in Bezug 
auf „ Urwissen+ Aktuelles Wissen + Visionen“ trifft insofern 
zu, da ICT-QuantMed die kosmischen, hermetischen Gesetze 
nach HermesTrisMegistos generell bei allen Entwicklungen als 
Basis-Gesetz realisiert, wie auch die Grund(Ur)bausteine, als 
diese sind, wie Urknallphilosophie >ICT-Sprache Urtonphiloso-
phie<, Helle Materie und  Dunkle Materie, Dodekaeder und 
andere platonische Körper etc. aus der Schöpfung 
berücksichtigt und ebenfalls die ganzheitlichen Erkenntnisse 
der kreativen Heilkunst (Vernetzung der klassischen 
Heilkunde mit modernen hochkarätigen Errungenschaften 
der Schulmedizin) in SoftWare-Prozessen eingebunden hat.  
Auch ein anderes Projekt, wie das Wasser-
Aufwertungskonzept (Wasser – Regeneration),  das mit dem 
Namen  AquaBiolight von der Firma BWW-Europe (www. 
BioWaterWorld.com) vertrieben wird, ist eine von ICT-
QuantMed  mitentwickeltes Konzept. Die Software wurde von 
ICT-QuantMed so entwickelt, das aufgrund einer 
Energetisierung auch eine  extrem hohe Energie und mit hoher 
Wasser-Qualität im ganzen HausWasserSystem zur Verfügung 
gestellt wird. 
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Ergänzung und Historie (Kurzfassung) 

Die Photonentheorie des Lichtes, der Einsteinschen Photonentheorie, 
stellt sich wie folgt dar: 
Wenn man sich Licht als einen Strom von winzigen Teilchen, den 
Photonen, vorstellt und berücksichtigt, dass jedes Photon (Photonen 
entstehen in der Atomhülle) Energie besitzt und sich mit 
Lichtgeschwindigkeit  bewegt, ist das Resultat, dass es keine ruhenden 
Photonen gibt. 
Licht können wir mit Lichtstrahl und Lichtwelle identifizieren bzw. 
definieren. Die Aussendung von Licht ist also mit Prozessen in den 
einzelnen Atomen verbunden. Reichere ich einen Körper und seine 
Atome mit Energie in Form von Licht und /oder Wärme an, so verändern 
sich die Aussenelektronen in einen energetisch weit höheren Zustand. 
Dieser Energiezustand zerfällt wieder in kürzester Zeit einer Sekunde 
und somit wird wieder Energie in Form von Licht (Photonen) abgegeben. 
Dieses auf X-Atome übertragen, bedeutet einen großen Strom von 
Photonen, den wir als Licht oder auch Energie wahrnehmen. 
 
 
Danksagung an Prof.  Fritz-Albert Popp , ein großer Physiker! 
Ein Danke, nein ein großes Danke an Prof. Dr. Fritz-Albert Popp. 
Fritz Popp habe ich vor Jahrzehnten in der Wormser Akademie kennen 
und schätzen gelernt.  Großes hat er in seinem Leben als Bio-Physiker, 
u.a. Biophotonenforschung, geleistet. F.A.P. wurde aufgrund seiner 
Ansichten gefeuert und lächerlich gemacht. Er blieb sich treu und konnte 
schließlich seine Ansichten beweisen und zerstörte damit das Weltbild  
vieler seiner Kollegen.   
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